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Modul: Pop-up: Ausstellungen und Räume  
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Pop-up: Ausstellungen und Räume  
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Schritt 1. Bereiten Sie sich auf Ihren Pop-up-Store vor 

 

- Koordinieren Sie den Aufbau mit dem Raumeigentümer . Vereinbaren Sie einen 

Termin für die Abholung der Schlüssel und den Beginn des Aufbaus.  

- Holen Sie alle Genehmigungen, Lizenzen und Versicherungen ein. Dies hängt von der 

Art Ihres Pop-up-Stores und den Vorschriften Ihrer Stadt und Ihres Bundeslandes ab. 

Recherchieren Sie im Vorfeld. 

- Überprüfen Sie die Versorgungseinrichtungen des Raums . Informieren Sie sich, 

welche Leistungen in Ihrem Mietvertrag enthalten sind (z. B. WLAN, Videoausrüstung 

oder Küch e) und wie Sie diese nutzen können. In vielen Räumen ist dies im Preis 

inbegriffen, aber überprüfen Sie es immer doppelt!  

- Wählen Sie ein Zahlungssystem . Sowohl mobile Bezahlsysteme als auch Bargeld sind 

gute Möglichkeiten . Wenn Sie sich fü r Bargeld entscheiden, müssen Sie vielleicht 

zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen in Betracht ziehen  und immer genügend 

Wechselgeld bereithalten. Wenn Sie eine Veranstaltung mit Tickets planen, wählen Sie 

eine Plattform zum Verkauf und Scannen von Tickets. 

- Entwerfen Sie Ihr Layout. Besichtigen Sie den Raum und entscheiden Sie, wie Sie ihn 

gestalten und Ihre Produkte präsentieren wollen. Informieren Sie sich über Visual 

Merchandising (Waren werden mit Hilfe von Bildern oder Videoclips im Laden attraktiv 

präse ntiert - ohne Unterstützung durch Verkaufspersonal) , um ein positives 

Kundenerlebnis von der Eingangstür bis zur Kasse zu schaffen.  

- Mieten, leihen, kaufen oder bauen Sie Ihre Möbel und Einrichtungsgegenstände , 

Dazu können Regale, Kleiderständer, Bügel, Tis che, zusätzliche Beleuchtung, 

Dekoration und vieles mehr gehören. Stellen Sie sicher, dass alles in Ihrem Raum visuell 

mit Ihrer Marke übereinstimmt.  

- Entwickeln Sie eine Marketingstrategie. Bewerben Sie Ihr Pop-up in den sozialen 

Medien, planen Sie In-Store-Events, erstellen Sie eine Event-Seite oder arbeiten Sie mit 

anderen Marken oder lokalen Influencern zusammen. Wie werden Sie die Nachricht 

verbreiten und für Aufsehen sorgen?  



 
 

 

2019-1-FR01-KA202-062219 
This Project has been funded with support from the European Union.  
This document and all its content reflect the views of the author therefore the Commission cannot 
be held responsible for any use which may be made of the information contained therein. 

- Erstellen Sie Materialien passend zu Ihrer Marke. Denken Sie dabei auch an 

Preisschilder, Schilder (sowohl für Ihre Produkte als auch für den Innen - und 

Außenbereich), Poster, Karten und Schaufensterauslagen. 

- Bleiben Sie in Kontakt mit Ihren Kunden. Planen Sie E-Mail-Newsletter-Anmeldungen 

oder verteilen Sie Visitenkarten während Ih rer Veranstaltung. Werden Sie kreativ mit 

sozialen Medien. Dies ist Ihre Chance, einmalige Besucher zu lebenslangen Fans zu 

machen. 

- Holen Sie sich Hilfe und rekrutieren Sie Mitarbeiter. Legen Sie Richtlinien und 

Vorgaben fest, damit Ihre Mitarbeiter Ihren Kunden ein tolles Erlebnis bieten können.  

- Setzen Sie Ziele. Fragen Sie sich, warum Sie ein Pop-up veranstalten. Wollen Sie den 

Bekanntheitsgrad Ihrer Marke steigern oder einfach nur den saisonalen Umsatz 

ankurbeln? Wie werden Sie wissen, ob Sie Ihre Ziele erreicht haben? Legen Sie fest, 

wie Sie die wichtigsten Kennzahlen nachverfolgen. 

- Legen Sie Strategien für den Laden fest.  Denken Sie an Betriebszeiten, 

Parkbeschränkungen, Lärmgrenzen usw. Halten Sie alle Mitarbeiter auf dem 

Laufenden. 
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Schritt 2. Einrichten Ihres Pop-up-Stores 

 

- Richten Sie Ihren Raum ein. Arrangieren Sie die Möbel und dekorieren Sie nach Ihrem 

Designplan. Stellen Sie Ihre Produkte so zusammen, dass sie attraktiv für die Kunden 

sind und Ihren Warenumsatz erhöhen.  

- Bleiben Sie in Kontakt. Es ist immer gut, die Kontaktdaten des Vermieters zur Hand zu 

haben, falls Fragen in letzter Minute auftauchen. 

- Testen Sie die Technik. Machen Sie einen Testlauf mit WLAN, Kassensystem und 

anderen Geräten, bevor Sie Ihre Pforten  öffnen.  

- Ziehen Sie neue Besucher an. Ziehen Sie neue Besucher an, indem Sie Banner, Schilder 

oder andere auffällige Elemente aufstellen.  

- Bringen Sie einen Werkzeugkasten mit. Der Inhalt hängt von Ihrer Veranstaltung  ab, 

aber wir empfehlen: Hammer, Zange, Nägel, Klebeband, Maßband, Absperrband, 

Tacker, Heftklammern, Stifte, Papier, Klebstoff, zusätzliche Ladegeräte oder Batterien 

und alles, was Sie sonst noch brauchen könnten . 
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Schritt 3. Bauen Sie Ihren Pop-up-Store ab 

- Räumen Sie den Raum auf.  Verlassen Sie den Raum in demselben Zustand, in dem Sie 

ihn vorgefunden haben. Am besten koordinieren Sie die Aufräumarbeiten und die 

Müllentsorgung mit dem Vermieter. 

- Bauen Sie alles ab. Bauen Sie alle Displays, Möbel und Beschilderungen ab, die Sie für 

Ihren Pop-up-Store mitgebracht haben. Vergessen Sie nicht, gemietete Möbel 

zurückzugeben.  

- Geben Sie die Schlüssel an den Vermieter zurück.  Vergewissern Sie sich, dass die mit 

der Raummiete gelieferte Ausrüstung in den richtigen Händen landet.  

- Bleiben Sie in Kontakt. Behalten Sie alle Kontaktdaten für mögliche Rückfragen oder 

weitere Veranstaltungen in der Zukunft sicher auf. 

 


